
 Eine Vielzahl öffentlicher Förder-
programme zielt auf die Beschleu-
nigung innovativer Entwicklungen 
und Prozesse gerade in kleinen und 
mittelständischen Unternehmen, 
um deren Marktchancen nachhaltig 
zu verbessern. Die Stoßrichtung der 
Programme liegt im Schaffen von 
finanziellen Anreizen zur Intensi-
vierung von Forschungs- und Ent-
wicklungsaktivitäten, die neue oder 
verbesserte Produkte, Verfahren oder 
Dienstleistungen zum Ziel haben. 
Dabei umfasst das angebotene För-
derspektrum den gesamten Innovati-
onszyklus: Schutzrechtssicherung und 
Unterstützung bei deren wirtschaft-
licher Verwertung; Unterstützung 
von Vorhaben der vorwettbewerb-
lichen Entwicklung; Finanzierung 
von Investitionen, die im Zusam-
menhang mit der Einführung neuer 
Produkte oder Produktionsverfahren 
stehen sowie die eigentliche For-
schungs- und Entwicklungsleistung. 
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Ansatzpunkte der 
Innovationsförderung
Im Rahmen der Innovationsförderung 
lassen sich verschiedene Projekt-
formen der Innovationsaktivität 
unterscheiden. Jede der im Folgenden 
genannten Projektformen kann, 
vorausgesetzt der Antrag ist vor 
Projektstart erfolgt, gefördert werden:

•	 Einzelvorhaben: Ein Unternehmen 
realisiert (mit oder ohne Fremdver-
gabe) ein Innovationsvorhaben.

•	 Verbundvorhaben „Typ 1“: 
Kooperative Forschungs- und Ent-
wicklungsprojekte zwischen zu-
mindest zwei Unternehmen.

•	 Verbundvorhaben „Typ 2“: 
Kooperative Forschungs- und Ent-
wicklungsprojekte von Unternehmen 
und Forschungseinrichtungen, die 
auf einem FuE-Auftrag des Unter-
nehmens basieren (das Interesse 
liegt primär beim Unternehmen).

•	 Verbundvorhaben „Typ 3“: 
Kooperative Forschungs- und Entwick-
lungsprojekte zwischen Unterneh-
men und Forschungseinrichtungen, 
die sich durch ein gemeinsames 
Interesse an der Durchführung 
des Projekts auszeichnen.

•	 Verbundvorhaben „Typ 4“: 
Kooperative Forschungs- und Entwick-
lungsprojekte zwischen Unterneh-
men und Forschungseinrichtungen, 
denen ein zeitlich befristeter Per-
sonalaustausch zur Bearbeitung. 
eines FuE-Projekts zugrunde liegt.

Arten der 
Innovationsförderung
Innovationsförderung kann auf 
vielfältige Weise erfolgen:

•	 Zuschüsse: Dies sind nicht 
rückzahlbare Zuwendungen.

•	 Nachrangdarlehen: Förderkre-
dite mit Eigenkapitalcharakter.

•	 Zinsgünstige Kredite: Kre-
dite zu günstigen Zins- und 
Rückzahlungskonditionen. 

•	 Öffentliche Bürgschaft: Ersatz 
für fehlende Kreditsicherheiten.

•	 Stille Beteiligung: Eigen-
kapitalähnliche Mittel.

WIS, eine Gesellschaft der Stadt

Sponsoren der WIS GmbH



Förderprogramme im Überblick

Beratungsangebot
Die öffentliche Förderung von Innova-
tionen ist ein komplexes Thema, weil 
mit jedem Programm ganz spezifische 
Förderrichtlinien verknüpft sind. Es 
empfiehlt sich von daher auf jeden 
Fall eine Beratung noch vor Antrag-
stellung. Sprechen Sie uns an! Gerne 
nehmen wir uns Zeit, um Fragen mit 
Ihnen zu erörtern. 

Unser

Programm

Zentrales Innovationsprogramm 
Mittelstand (ZIM)

Innovationsförderprogramm 
Forschung  und Entwicklung

Innovationsförderprogramm  
Handwerk

SIGNO -
Schutz von Ideen  
für die gewerbliche Nutzung

ERP-Innovationsprogramm

Beteiligungskapital

7. Forschungsrahmenprogramm 
EU-Forschungsförderung

Personaltransfer

NBB-Bürgschaftsprogramm

Art/Stoßrichtung der Förderung

Zuschussprogramm des Bundes zur 
Erhöhung der Innovationskompetenz 
mittelständischer Unternehmen

Zuschussprogramm des Landes zur 
Förderung von Forschungs- und Ent-
wicklungsvorhaben

Zuschussprogramm des Landes zur 
Förderung von Forschungs- und Ent-
wicklungsvorhaben im Handwerk

Zuschussprogramm zur Förderung 
der wirtschaftlichen Verwertung und 
Schutzrechtssicherung von patentier-
baren Erfindungen

Nachrangkapital sowie zinsgünstige 
Darlehen zur Förderung der Inno-
vationsdynamik in der deutschen 
Wirtschaft

Stille Beteiligungen zur Finanzierung 
von innovativen Vorhaben, vornehm-
lich für junge Unternehmen

Forschungs- und Entwicklungspro-
gramme vornehmlich in High-Tech-
Bereich und unter der Maßgabe, dass 
die Realisierung eines Projekts in 
Zusammenarbeit mit europäischen 
Partnern erfolgt 

Zuschussförderung für den praxis-
orientierten Einsatz von Hochschul-
absolventen im FuE-Bereich eines 
Unternehmens

Angebot von Kreditsicherheiten 
zwecks Sicherstellung einer kreditba-
sierten Innovationsfinanzierung

Kontakt/Projektträger

Bundesministerium für Wirtschaft 
und Technologie 
www.zim-bmwi.de 

Investitions- und Förderbank Nie-
dersachsen GmbH
www.nbank.de 

Investitions- und Förderbank Nie-
dersachsen GmbH
www.nbank.de

Bundesministerium für Wirtschaft 
und Technologie 
www.signo-deutschland.de

KfW Mittelstandsbank
www.kfw-mittelstandsbank.de 

Mittelständische beteiligungsgesell-
schaft Niedersachsen (MBG)
www.mbg-hannover.de 

Enterprise Europe Network -  
Niedersachsen 
www.een-niedersachsen.de

Investitions- und Förderbank Nie-
dersachsen GmbH
www.nbank.de

Niedersächsische Bürgschaftsbank 
(NBB)
www.nbb-hannover.de 

Kontakt Ihre Ansprechpartner

Wirtschafts- und Innovations-
förderung Salzgitter GmbH

Windmühlenbergstr. 20
38259 Salzgitter

Telefon: 0 53 41 / 900 99 0
Internet: www.wis-salzgitter.de
Email: info@wis-salzgitter.de

Folgende Förderprogramme sind für Salzgitter im Förderschwerpunkt „Innovationsförderung“ von Bedeutung:

Sören Adam
Telefon: 0 53 41 / 900 99 55
Email: s.adam@
              innovationscoach.eu

Matthias Grüne
Telefon: 0 53 41 / 900 99 70
Email: matthias.gruene@
             wis-salzgitter.de


